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Sieben Zwerge
gehören hinter Gitter
Die Künstlerin Barbara Stewen zeigt in Bremen
eine lnstallation gegen Kindesmissbrauch
Yet 9r_rflf 9oB§9_Ery

Über tz 5oo Fälle von Kin-
desmissbrauch sind 2013 in
Deutschland bekannt gewor-
den - doch in Wirklichkeit sind
es viel mehr. ,,Es gibt eine hohe
Dunkelziffer", weiß Barbara
Stewen, auch aus ihrer frtihe-
ren Arbeit als Polizistin.

Die Lindlarer Künstlerin hat
zu dem Thema Kindesmiss-
brauch eine höchst originelle,
hintersinnige lnstallation ge-
schaffen, die das Märchen von

"Schneewittchen und den sie-
ben Zwergen" in ein düsteres

Barbara Stewen, Künstlerin aus
Lindlar. (Foto: Heyltjes)
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Licht taucht. ,,Vorsicht Zwer-
ge", heißt ihre Arbeit, die jetzt
im Rahmen einer großen, in-
ternationalen Kunstausstel-

2013 im Technologiepark Bens-
berg.

Sieben drollig ausschauen-
de Gartenzwerge hat sie in sie-
ben Käfige eingesperrt. Jede
Zelle ist ein bisschen anders
ausgestattet. Der eine Zwerg
hakt seine Kerkertage auf ei-
ner Tafel ab, der andere hat ei-
nen Zwergenstuhl im Käfig. Al-
le siebenKäfige sindmit einem
dicken Vorhängeschloss gesi-
chert. In derMitte des Raumes
ruht ein zerbrechliches
Schneewittchen, von Barbara
Stewen aus Pappmach6 und
Draht lebensecht angefertigt.

,.Teilen die Zwerge uneigen-
nützig mit Schneewittchen
Tisch, Tellerchen und Bett-
chen?" foagt die Kil,nstlerin und
antwortet selbst, ,,Nein, sie
missbrauchen das Vertrauen
des verirrten Mädchens, des-
halb gehören sie eingesperrt."

Die Zwerge, von Barbara
Stewen im Internet erstanden,
erscheinen auJ den ersten
Blick als nette, harmlose Ge-
sellen. Doch hinter der biede-
ren, spießigenFassade tun sich
Ab gründe auf. G anz ähnlich ist
es auch beim Kindesmiss-
brauch. Nicht selten entpup-
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Ferern mit
Bitterballen und
Lowen-Kostüm
Das Bergische ist bunt. Wäh-
rend der Fußball-WM berichter
Wipperfürther und Lindlarer
täglich über das WM-Fieber in
ihren Heimatiändern.

Kürzlich sind Kelly Engelen
(26) und Jos Houtackers (30
aus Roermond nach Lindlar-
Vellingen gezogen. Vor dem
Spiel gegen Spanien erklären
beide, warum die Holländer re
für den Weltmeistertitel sind.

Deutsche S chmähge stinge auf
das Team Oranje gibt es gerutg,
,,Orange trcigt nur die Müllab-
fuhr" tötelt Micküe Krause..,
Die Niederlande sind immerhi
amt i erender V ize-We ltm e i ster.
Und die Deutschen?!

Reöcht es itievld zum Tötel?
Hoffentlich, aber die Gruppe is

lung in Bremen zu sehen ist.
Auch im Bergischen hat Ste-
wen ihre Installation ,,Vorsicht
Zwerge" bereits einmal ausge-
stellt, bei der AdK-Werkschau

ZUR PERSON

Barbara Stewen wird 1944 in
Litauen geboren'und wächst in
in Westfalen auf. Sie arbeitet
zunächst als Krankenschwester,
von 1967 bis 1971 als Krimi-
nalpolizistin. Erste künstlerische
Ausbildung bei Arnold Kruse in
Bergiqch Gladbach. Seit 1986
zahl reiche Ausstellungen, außer-
dem schreibt Stewen Bücher.

;li t www.barbara-stewen.de

Wasverbirgtsich hinterder Fassade? Barbara Stewen hatdie biederen
Gartenzwerge hinter Gitter verbannt. (Foto: privat)

pen sich der,,liebe Onkel", der
Vater oder Nachbar im Nach-
hinein als Täter.

Über eine Künstlerkollegin
wurde Stewen auf die Ausstel-
lung ,,Kap-Hoorn Art" in Bre-
men aufmerksam, die dieses
Jahr in unter dem Thema
,,zARTbitter" das Gegensätze-
liche thematisiert. Uber 70
KiiLnstler aus dem In- und Aus-
land werden am Wochenende
in den Ausstellungshallen in

Bremen-Gröplingen vor Ort
sein, die Lindlarerin ist einer
von ihnen. "Ich freue mich sehr
und bin gespannt auf das Pub-
likum und die anderen Künst-
ler", erzählte Stewen, bevor sie
sich gestern im eigens gemie-
teten Transporter zusammen
mit Schneewittchen und den
sieben Zwergen auf den Weg
gen Norden machte.

;l, 1 www.kaphoornart.de
Oranje-Fans: Kelly Engelen un
Jos Houtackers . (Foto: Schmitz
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